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Allgemeine Verfügungen 

 
Ergänzungsbestimmungen des Landes Nordrhein-Westfalen 

zur Gerichtsvollzieherordnung und zur 
Geschäftsanweisung für Gerichtsvollzieher 

 
AV d. JM vom 21. Oktober 2016 (2344 - Z. 129) 

- JMBl. NRW S. 330 - 
 
 
Die AV d. JM vom 27. August 2014 (2344 - Z. 129) - JMBl. NRW S. 245 -, die durch die AV d. 
JM vom 22. Juni 2015 - JMBl. NRW S. 283 - geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 
 
 
1 
Das Inhaltsverzeichnis wird wie folgt geändert: 
 
1.1 
In Abschnitt I. wird folgende Nummer 9 angefügt: 

 
„9 zu §§ 72 ff. GVO - Geschäftsprüfung“ 
 
1.2 
Dem Abschnitt III. wird folgende Angabe angefügt: 
„Anlage 1“ 
 
2  
Abschnitt I. Nummer 5 wird wie folgt gefasst: 

Justizministerialblatt 
für das Land Nordrhein-Westfalen 
Düsseldorf, den 1. November 2016, Nr. 21 
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„5 
zu § 33 GVO 
Soweit die Zwangsvollstreckung der Gerichtsvollzieherin bzw. dem Gerichtsvollzieher 
in der Zivilprozessordnung (ZPO) zugewiesen ist, handelt sie bzw. er nach deren Kon-
zeption als Zwangsvollstreckungsorgan und damit ausschließlich, d.h.  immer hoheit-
lich. Bei Ausübung der der Gerichtsvollzieherin bzw. dem Gerichtsvollzieher übertrage-
nen hoheitlichen Funktionen muss sie bzw. er persönlich handeln; diese Aufgaben sind 
nicht delegierbar. 

 
Büroangestellte, für deren Tätigkeit die Gerichtsvollzieherin bzw. der Gerichtsvollzieher 
gemäß § 33 Abs. 1 S. 2 GVO stets verantwortlich ist, dürfen nur für den inneren Ge-
schäftsbetrieb, d.h. nur für Büro- und Schreibarbeiten und, soweit es die Dienstbehörde 
im Einzelfall zugelassen hat, mit der Buchführung und beim Zahlungsverkehr beschäftigt 
werden (§ 33 Abs. 2 S. 2 GVO). Die Vornahme von Amtshandlungen darf Büroangestell-
ten in keinem Fall übertragen werden (§ 33 Abs. 2 S. 3 GVO). Maßnahmen des inneren 
Geschäftsbetriebs, die Amtshandlungen lediglich vorbereiten, können hingegen delegiert 
werden. Dies sind insbesondere solche, an die sich keine Rechtsfolgen für die Zwangs-
vollstreckung anschließen (können). 

 
Konkrete Festlegungen zu den auf die Bürokräfte der Gerichtsvollzieherinnen und Ge-
richtsvollzieher delegierbaren und nicht delegierbaren Aufgaben ergeben sich aus An-
lage 1. 

 
Die Dienstaufsicht kann der Gerichtsvollzieherin oder dem Gerichtsvollzieher auf Antrag 
widerruflich gestatten, Büro- und Schreibarbeiten sowohl im Geschäftszimmer als auch 
in sonstigen Büroräumen der Gerichtsvollzieherin oder des Gerichtsvollziehers erledigen 
zu lassen.“ 
 
3 
In Abschnitt I. Nummer 8.14 Absatz 2 Satz 1 werden die Wörter „die von dem Kreditinsti-
tut angebotene“ durch die Wörter „eine von dem Kreditinstitut unterstützte“ ersetzt. 
 
4 
Dem Abschnitt I. Nummer 8.16 wird folgende Nummer 9 angefügt:  
„9 
zu §§ 72 ff. GVO  
Neben Bezirksrevisorinnen und Bezirksrevisoren sind die besonders bestellten Beamten 
der Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsamt - LG 2.1 - (Gerichtsvollzieherprüfungsbeamte) im 
Rahmen der Geschäftsprüfung weitere Kostenprüfungsbeamte im Sinne der Kostenverfü-
gung für die Kosten nach dem Gesetz über Kosten der Gerichtsvollzieher (GvKostG).“ 
 
5 
Die Anlage 1 zu Abschnitt I. Nummer 5 aus dem Anhang zu dieser Allgemeinverfügung 
wird angefügt.  
 
6 
Diese Allgemeine Verfügung am Tag der Verkündung in Kraft. 
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Anlage 1 

zu Nummer 5 (§ 33 GVO - Büro- und Schreibarbeiten)  

der Ergänzungsbestimmungen des Landes Nordrhein-Westfalen  
zur Gerichtsvollzieherordnung und zur Geschäftsanweisung 
für Gerichtsvollzieher  

Abgrenzung delegierbare / nicht delegierbare Tä-
tigkeiten  

  

I. Allgemeine Tätigkeiten im Zusammenhang mit dem Bürobetrieb nicht de-
legierbar 

dele-
gierbar 

1 Botentätigkeiten                     (z. B. Abholen von Schriftstücken bei 
Amtsgericht, Post oder Bank (auch 
Kto.auszüge) 

  X 

2 Überwachung EGVP - Post-
fach 

Hinweis:                                                                             
Solange das Erfordernis einer fortgeschrittenen 
Signatur besteht.  

  X 

3 Quittungsblöcke, Pfandsie-
gelmarken, Pfandanzeigen 
abholen / bzgl. Quittungs-
blöcke Empfang quittieren 

      X 

4 Beschaffung Geschäftsbe-
darf 

    X 

5 Kopieren, Einscannen, Fa-
xen 

    X 

6 Beglaubigung Vorbereitung   X 

Durchführung X   

7 Pflege der Internetverbin-
dung und Systemsicherheit 
sowie Up-Dates Software 
und Daten 

    X 

8 Speichern von Daten (z.B. E-Mails, Eintragungs-AO des 
ZenVG, § 140 Abs. 2 S. 1 GVGA, Fotos) 

  X 

9 Abschriften / Ausdrucke (für 
Gl. oder die Akten) fertigen 

      X 

10 Kuvertieren, frankieren, für 
Versand sortieren 

    X 

11 Telefonate      X 

12 Termin Anordnung, dass ein Termin stattfinden 
soll 

X   

Terminvergabe / Terminkalender   X 
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Vertagung (Ratenzah-
lung / VAK) 

  X   

13 Vorbereitung Geschäftsprü-
fung 

      X 

            

II. Tätigkeiten im Zusammenhang mit der Führung von Akten und 
Verzeichnissen 

nicht de-
legierbar 

dele-
gierbar 

1 Generalakten Anlegen     X 

Führen (Post zuordnen 
pp.) 

    X 

Vermerke     X 

2 Sonderakten  Anlegen     X 

Post zuordnen und Sei-
ten nummerieren 

    X 

Vermerke     X 

Weglegen sowie Aus-
sonderung und Vernich-
tung 

Entscheidung X   

Durchführung   X 

3 Verzeichnis Anschlusspfän-
dungen und Liste Pfandkam-
mer  

Anlegen     X 

Eintragungen Entscheidung X   

Durchführung   X 

4 Sammelakten Anlegen     X 

Führen (Post zuordnen)     X 

            

III. Tätigkeiten im Zusammenhang mit der Führung von Ge-
schäftsbüchern  

nicht de-
legierbar 

dele-
gierbar 

1 DR I Erfassung      X 

Kosteneingang buchen      X 

2 DR II Erfassung     X 

Austrag      X 
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3 KB I und II Buchung      X 

            

IV. Tätigkeiten im Zusammenhang mit der Führung der Kasse nicht de-
legierbar 

dele-
gierbar 

1 Überwachung Zahlungsein-
gang (Raten, Verkaufserlös 
JustizAuktion) 

      X 

2 Kassensturz       X 

3 Empfang und Quittieren von 
Barzahlungen 

      X 

4 Einzahlen von Bargeld bei der 
Bank 

      X 

5 Lastschrift- / Überweisungslis-
te  

Erstellen   X 

Ausführen (Verfügung vom Dienstkonto, 
Onlinebanking) 

X   

6 sonstige Zahlungen vom 
Dienstkonto tätigen 

7 Barauszahlungen tätigen       X 

            

V. Tätigkeiten im Zusammenhang mit der Auftragserledigung nicht de-
legierbar 

dele-
gierbar 

1 allgemein Prüfung der Zuständig-
keit 

  X   

2   Prüfung der Vollstre-
ckungsunterlagen 

  X   

3   Forderungsaufstellung 
berechnen / prüfen 

  X   

4   Schreiben X   

  Grundsätzlich sind alle Erklä-
rungen des GV, an welche sich 
Rechtsfolgen anschließen, 
nicht delegierbar. Aus-
nahmsweise können z.B. 
Schreiben zur Aktenüber-
sendung (an das Vollstre-
ckungsgericht; anderen GV, 
die Staatsanwaltschaft, das 
Insolvenzgericht pp.) oder 
Weiterleitungen (z.B. PfÜB an 
anderen GV zwecks  Zustel-
lung an weitere Drittschuldner), 
Sachstandsanfragen, Anforde-
rung von fehlenden Unterlagen 
(Vollmacht, Forderungsaufstel-
lung, Titel pp.) delegierbar 
sein, wenn sich keinerlei 

      

  Zur Klarstellung 
werden konkrete 
Schreiben in den 
einzelnen Auf-
gaben-gebieten 
nochmals auf-
gegriffen. 
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Rechtsfolgen hieran anknüp-
fen. 

5   Vorbereitung von Schrei-
ben und Vordrucken 

Hinweis: Wenn GV  
abschließend prüft 
und selbst unter-
schreibt. 

  X 

6   Zusammenstellen für 
Route 

    X 

7   jegliche Amtshandlung 
vor Ort 

  X   

8   Fotos (§885a ZPO, Jus-
tizAuktion pp.) 

Beurteilung der 
Frage, ob und 
welche Fotos 
gefertigt werden. 

X   

Anfertigen von 
Fotos  

  X 

9   Mitteilungspflichten Entscheidung X   

Vorbereitung    X 

10   Abschriftenerteilung  Entscheidung X   

Vorbereitung    X 

11   Anschriftenermittlung § 
755 ZPO 

Entscheidung  X   

Vorbereitung 
bzw. ggf. elekt-
ronische Abfra-
ge  

  X 

12   bürointerne Fristüberwa-
chung (Fristen zur Vorla-
ge an den GV) 

    X 

13   Prüfung bzw. Überprü-
fung der Frist 

  X   

14   Entwurf / Vorbereitung des Protokolls 
(inkl. Anlagen wie Fotos und Inventarlis-
ten) 

  X 

15   Protokollierung bzw. Prüfung des vorbe-
reiteten Protokolls und Unterschrift (inkl. 
Anlagen wie Fotos und Inventarlisten) 

X   

V. Tätigkeiten im Zusammenhang mit der Auftragserledigung nicht de-
legierbar 

dele-
gierbar 

16 gütl. Erledigung Aufforderung nach  
§ 802b ZPO 

Entscheidung X   
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Vorbereitung    X 

17   Erstellen des Zahlungs-
plans 

  X   

18   Bewilligung Zahlungsauf-
schub 

  X   

19   Benachrichtigung des 
Gläubigers 

Entscheidung X   

Vorbereitung    X 

20   Benachrichtigung des 
Schuldners über Wider-
spruch des Gläubigers 

Entscheidung X   

Vorbereitung    X 

21 VAK Einsicht in das Schuld-
nerverzeichnis  

Entscheidung X   

Ausführung, 
wenn eigener 
Zugang der Büro-
kraft vorhanden. 

  X 

22   Einholung d. Auskunft 
aus dem VV-Register 

Entscheidung X   

Ausführung 
(ist  Amtshand-
lung) 

X   

23   Entscheidung über Ab-
schriftenerteilung  

Entscheidung X   

Ausführung    X 

25   Abnahme der VAK   X   

24   Schreibtätigkeit bei Auf-
nahme d. Daten des VV, 
Digitalisierung von Anla-
gen 

    X 

26   Einliefern des VV beim 
ZenVG (§ 140 GVGA)  

  X   

27   Erlass EintragungsAO   X   

28   Übermittlung der EintragungsAO an das 
ZenVG 

X   

29   Übereinstimmungsver-
merk bzgl. VV für Gl. 

  X   

30 Drittauskünfte §802 l ZPO Einsicht VV   X   

31   schriftliche Einholung 
Auskunft  

Entscheidung X   

Vorbereitung    X 
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32   elektronische Einholung 
Auskunft 

Zugang nur mit 
Kennung 

X   

33   Löschung und Sperrung 
von Daten  

  X   

34   Benachrichtigung des 
Schuldners 

Entscheidung X   

Vorbereitung    X 

35 Versteigerung Einstellung pp. Angebot JustizAuktion & 
Beantwortung von Fragen 

X   

36   Beobachten der Jus-
tizAuktion und der Fra-
gen 

    X 

37   Verpackung und Versand     X 

            

VI. Tätigkeiten im Zusammenhang mit den Kosten nicht de-
legierbar 

dele-
gierbar 

1 Kostenrechnung Entwurf / Vorbereitung   X 

Erstellen X   

2 Kostenüberwachung und -
mahnung 

      X 

3 GV 9 und GV 10  Entwurf / Vorbereitung   X 

Erstellen X   

 

Anordnung über die 
Erhebung von statistischen Daten 

in Familiensachen (F-Statistik) 
 

AV d. JM vom 24. Oktober 2016 (1440 - I. 10) 
- JMBl. NRW S. 337 - 

 
Die Anordnung über die Erhebung von statistischen Daten in Familiensachen (F-Statistik) wird 
in der neuen Fassung (Stand: 1. Januar 2017) zum 1. Januar 2017 in Kraft gesetzt. Gleichzeitig 
tritt die AV d. JM vom 22. Oktober 2015 (1440 - I. 10) - JMBl. NRW 2015 S. 377 - außer Kraft. 
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Bekanntmachungen 
 
 

Widerruf von Gütestellen gemäß § 50 Abs. 2 JustG NRW 
Bekanntmachung d. JM vom 17. Oktober 2016 

(3180 - II. 32) - JMBl. NRW S. 338 - 
 
 
Die Präsidentin des Oberlandesgerichts Düsseldorf hat die Anerkennung der folgenden Güte-
stelle gemäß § 50 Abs. 2 JustG NRW widerrufen: 
 
Rechtsanwältin und Mediatorin Susanne Pösl, Friedrich-Engels-Allee 256, 42285 Wuppertal 

 
 

Personalnachrichten 
 
 

OLG-Bezirk Düsseldorf 
 
 
Gerichte 
 
 
Ernannt: 
 
z. Vors. Richterin am LG: Richterin am LG Sonja Schultz in Mönchengladbach; z. Richterin 
am LG: Richterin Andrea Konhäuser in Mönchengladbach; z. Sozialamtsrat/-rätin: Sozialamt-
frau/-amtmann Silvia Gaul in Düsseldorf, Rainer Jacobs in Mönchengladbach u. Heribert Fran-
genberg in Wuppertal; z. Justizamtsrat: Justizamtmann Udo Stenzler in Wuppertal; z. Sozial-
amtfrau: Sozialoberinspektorin Heike van Dam; z. Sozialoberinspektorin: Sozialinspektorin 
Kathrin Kühnreich, Carina Zimmermann u. Hilke Wunder in Düsseldorf, Andrea Richter in Duis-
burg u. Andrea Weger in Krefeld; z. Justizobersekretärin: Justizsekretärin Denise Neradin in 
Kleve, Patricia Grunendahl u. Carolin Schreder in Krefeld; z. Justizhauptwachtmeister: Justiz-
oberwachtmeister Dieter Münnekhoff in Kleve. 
 
Versetzt: 
 
Richterin am AG Stephanie Velroyen aus Wuppertal nach Geldern. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessorin Julia Lütke, Julia Christine Schmidt, Jacqueline Theisen. 
 
Staatsanwaltschaft 
 
Versetzt: 
 
Oberstaatsanwältin Selina Ganescu von Hamm nach Düsseldorf. 
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OLG-Bezirk Hamm 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Vorsitzenden Richter am LG: Richter am LG Dr. Robert Hofmann in Hagen; z. Richter/in 
am AG - als weitere/r Aufsicht führende/r Richter/in -: Richter am AG Dr. Ulf Börstinghaus, 
Richterin am AG Elisabeth Hoppen-Wagner und Richter am AG Carsten Krumm in Dortmund; z. 
Richterin am AG: Richterin Viviane Schrameyer in Gronau; z. Justizamtfrau: Justizoberin-
spektorin Nicole Mendel in Castrop-Rauxel, Vanessa Neutsch in Essen und Christine Weber in 
Münster; z. Sozialoberinspektor: Sozialinspektor Sebastian Priem in Bielefeld; z. Oberge-
richtsvollzieher (A 9 mit AZ): Obergerichtsvollzieher Reiner Linneweber in Gütersloh; z. Jus-
tizamtsinspektorin (A 9 mit AZ): Justizamtsinspektorin Maria Schulze Ameling in Ahaus u. 
Elisabeth Krettek in Bocholt; z. Justizamtsinspektorin: Justizhauptsekretärin Heike Skrotzki in 
Bochum; z. Justizobersekretärin: Justizsekretärinnen Beate Laura Engelhardt u. Laura Ries in 
Essen, Sabrina Ganda in Gelsenkirchen, Carolin Thulke in Hamm; z. Justizhauptwachtmeis-
ter: Justizoberwachtmeister Cornelius Baar in Hamm. 
 
Ruhestand: 
 
Vorsitzende Richterin am LG Jutta Albert in Bielefeld u. Richter am LG Hans Jürgen Konrad in 
Essen, Justizamtsinspektorin Astrid Bierkämper in Hamm, Erster Justizhauptwachtmeister (Lei-
ter der Justizwachtmeisterei) Manfred Hickmann in Essen. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Kira Busold, Hannah Eming, Dr. Lena Hildebrand, Lisa Jannaber, Inga Lindenau, 
Karsten Petersen, Hannes Schneider u. Matthias Stehr. 
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Staatsanwältin: Staatsanwältin (Richterin auf Probe) Helena Werpup in Detmold; z. Amts-
anwalt/-anwältin: Justizamtfrau Mareike Engel in Detmold, Justizoberinspektor/in Stephanie 
Tomczak in Bochum, Annika Bothe in Bochum, Stefan Buhl in Siegen, Anne Wanitschka in 
Dortmund, Stefanie Thurow in Münster, Rena Holtmann in Münster, Franziska Haarig in Pader-
born, Sabrina Mittmann in Hagen, Cathleen Bloch in Münster u. Nicola Degener in Hagen; z. 
Justizamtfrau: Justizoberinspektorin Nicole Schuster in Bielefeld; z. Justizamtsinspektorin: 
Justizhauptsekretärin Marion Weckelmann in Bochum u. Angelika Kickuth in Dortmund; z. Jus-
tizhauptsekretär/in: Justizobersekretär/in Kerstin Staschewski in Bochum u. Klaus Siewert in 
Essen; z. Justizobersekretärin: Justizsekretärin Rijalda Bukvic u. Soad Labrahimi in Essen. 
 
Ruhestand: 
 
Oberstaatsanwalt Dr. Michael Füllkrug in Dortmund u. Staatsanwalt als Gruppenleiter Günter 
Scholz in Siegen, Justizamtsrat Manfred Brune in Arnsberg, Justizamtsinspektor Karl-Wilhelm 
Wolf, Justizhauptsekretärin Regina Köcke u. Justizoberwachtmeister Stefan Merten in Bielefeld.  
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Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in René Hanickel u. Madelein Vogdani. 
 
Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälte u. Notarinnen/Notare 
 
Rechtsanwältin / Rechtsanwalt (Neuzulassungen u. Aufnahmen): 
 
Marcus Brüll in Bielefeld, Christoph Bruns in Herten, Thomas Busch in Münster, Ines Chajewski 
in Dortmund, Carina Dombrowski in Essen, Marina Fütterer in Dortmund, Yasemin Getboga in 
Herford, Ingo Grenz in Paderborn, Mirjam Gußmann in Bochum, Dr. Nico Happe in Paderborn, 
Bastian Kaumanns in Rheine, Erika Kindsvater (bisher RAK Düsseldorf) in Münster, Anna-
Katharina Kraemer in Münster, Prof. Herbert Landau in Siegen, Michael Marcinek (bisher RAK 
Düsseldorf) in Essen, Hilke Meyer in Kreuztal, Annika Meyer in Gütersloh, Tanja Paluszak, 
LL.M. in Herne, Tobias Peters, LL.M. in Münster, Jörg Reinhold in Tecklenburg, Barbara Riedel-
Hohnemann in Bielefeld, Thorsten Kornelius Salomon in Essen, Helmuth-Werner Schullerus 
(bisher RAK München) in Dorsten, Bettina Strate in Dortmund, Inga Stremlau in Bochum, Birgit 
Tartsch in Dortmund, Nana Vomfell in Gelsenkirchen, Edwin Wagner in Bochum, Manfred Weigt 
(bisher RAK Oldenburg) in Bochum, Katrin Weßler in Essen, Michael Ziedrich in Hagen. 
 
Syndikusrechtsanwältin / Syndikusrechtsanwalt (Neuzulassungen u. Aufnahmen): 
 
Simone Bernhardt in Essen, Sabine Boese in Bochum, Birgit Buchholz in Gelsenkirchen, Caro-
lin Bühler in Bochum, Dorothea Engel in Paderborn, Jens Eschmann in Bochum, Matthias 
Everding in Münster, Rainer Grote in Hamm, Karsten Hartmann LL.M. in Lünen, Katrin Haus-
mann-Baumeister in Dortmund, Heinz Hegemann in Münster, Verena Heidenreich-Lahmer in 
Essen, Gunnar Hendrich LL.M. oec. In Dortmund, Silke Henniges in Hagen, Christine Heykena 
in Essen, Jürgen Hinteresch in Warendorf, Bianka-Sybille Horstmann in Münster, Dirk Horst-
mann in Bochum, René Irmscher in Essen, Kai Markus Kauffeld in Rietberg, Kai Kern in Essen, 
Jörg Kirchmeier in Hattingen, Kathrin  Könitz in Münster, Dr. Henning Laas in Dortmund, Tina 
Lambrecht in Siegen, Antonius Lechler in Münster, Christian Lepping in Dortmund, Frank Lip-
pert in Dortmund, Dr. Thorsten Litty in Marl, Lars Alexander Menges in Unna, Alexander Mischo 
in Bochum, Till Müthel in Dortmund, Jana Niederhäuser in Everswinkel, Martin Pohlmann in 
Bielefeld, Axel Richter in Bochum, Feodora Riesewick in Münster, Dr. Katharina Schockemöhle 
in Münster, Inka Schön in Bottrop, Karsten Schulte in Gronau, Martin Schulten in Münster, Dr. 
Oliver Stanek in Ibbenbüren, Jochen Trautmann in Schwerte, Christiane Uhlenbrock in Münster, 
Georg von Hinüber in Lüdinghausen, Benjamin Weber in Essen, André Weidauer in Bochum, 
Christiane Wilken in Münster, Sascha Willke in Recklinghausen, Dr. Alexandra Wohlert in Gre-
ven, Kerstin Wolf in Dortmund, Nadine Zulley in Hagen, Tim Zumbach LL.M. in Münster. 
 
Rechtsanwältin/Rechtsanwalt (Löschungen): 
 
Ulf Kallin in Münster, Hansjürgen Wloszczynski in Siegen, Anne-Chris Struckmeier in Pader-
born, Jacqueline Eggers in Minden, Folker Haase in Dortmund, Dr. Felix Georg Fabis in Lübbe-
cke, Magdalena Haarhoff in Werl, Hans Jürgen Schmeing in Herne, Sebastian Sternberger in 
Essen, Dr. Benjamin Schulz in Essen, Jens Kutzner in Oerlinghausen, Cordula Raith in Bo-
chum, Angelika Manzke in Bochum, Janine Yeboah in Hamm, Kerstin Heidler in Unna, Dominic 
Baehr in Dortmund. 
 
Abgabe in andere Kammerbezirke: 
 
Dr. Christoph Homberger in Dortmund, Hartmut Veit in Siegen, Alexandra Dietrich, LL.M. in 
Münster, Nora Wessendorf in Rheine. 
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Erreichen der Altersgrenze: 
 
Rechtsanwältin/Rechtsanwälte u. Notarin/Notare Gunthild Habich in Recklinghausen, Joachim 
Nil Koch in Bottrop, Dr. Alfred Knetsch in Siegen, Manfred Dreisbach in Erndtebrück und Bernd 
Meister in Bad Laasphe. 
 

 
OLG-Bezirk Köln 

 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Richterin am AG als weitere aufsichtf. Richterin: Richterin am AG Dr. Viola-Dorothee Ste-
phan  in Köln; z. Richter/in  am LG: Richter/in Dr. Ursula Elisabeth Gerbaulet u. Dr. Johannes 
Koranyi in Bonn; z. Richterin am LG: Richterin Dr. Simone Schönberger in Köln; z. Richter/in 
am AG: Richter/in Kirsten Gess in Aachen und Dr. Maximilian Peter Friedrich in Siegburg. 
 
Notarinnen/Notare 
 
Verlegung des Amtssitzes: 
 
Notar Dr. Heiko Worm von Solingen nach Bornheim. 
 
Entlassen aus dem Notaramt: 
 
Notarin Dr. Karin Heidenstecker-Menke in Bornheim. 
 
Staatsanwaltschaften: 
 
Ernannt: 
 
z. Staatsanwältin: Staatsanwältin (Richterin auf Probe) Nina Schiffer in Aachen, Stephanie 
Beller u. Eva Ricken in Köln. 
 
Ruhestand: 
 
Staatsanwalt Hartmut Wierzoch in Köln. 
 
Richterin/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessorin Anna Dietrich, Sabrina Heimers, Nadine Ischdonat, Elisabeth Pleßing, Luise Marle-
ne Sperling u. Svenja Wessolowski. 
 
 

LAG-Bezirk Düsseldorf 
 

Ernannt: 
 
z. Richter am ArbG: Richter Tim Kusch in Essen. 
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Justizvollzug 
 

Ernannt: 
 
z. Sozialamtsrätin: Sozialamtfrau Slvlia Kochel in Bochum; z. Betriebsinspektor (A 9 m. AZ.): 
Betriebsinspektor Hartmut Bonke u. Axel Schnake in Herford; z. Betriebsinspektor: Haupt-
werkmeister Jan Bartling in Werl; z. Justizvollzugsamtsinspektor: Justizvollzugshauptsekretär 
Dirk Enkrott in Dortmund; z. Justizvollzugshauptsekretär: Justizvollzugsobersekretär Chris-
toph Zwingelberg in Werl; z. Hauptwerkmeister: Oberwerkmeister Bastian Vietz in Werl. 
 
Ruhestand: 
 
Justizvollzugsamtsinspektor Michael Cencyk u. Siegfried Weiss in Bielefeld-Brackwede, Be-
triebsinspektor Manfred Marschalt in Werl. 
 
 

Stellenausschreibungen 
 

Das Land NRW fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen von Frauen sind 
daher ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, 
werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des Lan-
desgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbe-
werbers liegende Gründe überwiegen. Das Land NRW bemüht sich bevorzugt um die Einstel-
lung und Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen. Bewerbungen geeigneter schwer-
behinderter Menschen und gleichgestellter behinderter Menschen im Sinne des § 2 Abs. 3 SGB 
IX sind daher ebenfalls ausdrücklich erwünscht.  
 
Die folgenden Ausschreibungen richten sich ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshin-
tergrund. 
 
Sofern im Einzelnen nichts Anderes bestimmt ist,  
 
- richten sich die Ausschreibungen an Voll- und Teilzeitkräfte,  
- sind Bewerbungen innerhalb von zwei Wochen nach dieser Ausschreibung grundsätzlich 

auf dem Dienstweg einzureichen. 
 
Es wird Bewerbungen entgegengesehen um folgende Stellen: 
 
1  Präsidentin o. Präsident d. LSG NRW (R 8) in Essen 
 
1  Richterin o. Richter am AG - als d. ständ. Vertr. e. Dir. - (R 2) b. d. AG Düren 
 
1  Richterin o. Richter am AG - als weit. Aufsicht führ. Ri. - (R 2) b. d. AG Bochum 
 
1  Oberstaatsanwältin o. Oberstaatsanwalt (R 2) b. d. GStA in Hamm 
 
1 o. mehrere Richterin o. Richter am LG Köln 

- für die planmäßige Anstellung von  Richterinnen o. Richter auf Probe aus dem 
Bezirk des OLG Köln - 

 
1  Richterin o. Richter am AG Leverkusen 

- für die planmäßige Anstellung von Richterinnen o. Richter auf Probe aus dem 
Bezirk des OLG Köln - 

 
1  Richterin o. Richter am VG in Köln 
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1  Richterin o. Richter am ArbG in Gelsenkirchen  

- für die planmäßige Anstellung einer Richter/in bzw. eines Richters auf Probe 
aus dem Bezirk des LAG Hamm - 

 
1   Oberregierungsrätin o. Oberregierungsrat -psychologischer Dienst- b. d. JVA 

Werl 
 
1   Oberregierungsrätin o. Oberregierungsrat - psychologischer Dienst - (A 14) b. d. 

JVA Bielefeld-Senne  
- die Stellenbeschreibung und das Anforderungsprofil kann bei der Leiterin der 
JVA Bielefeld-Senne angefordert werden - 

 
1  Sozialamtfrau o. Sozialamtmann b. d. JVA Werl 
 
1   Regierungsoberinspektorin bzw. Regierungsoberinspektor b. d. LSG in Essen 
 
1  Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor (A 9 m. AZ) - Lei-

ter/in der Revisionsgruppe - b. d. JVA Köln 
- die Stellenbeschreibung mit Anforderungsprofil kann b. d. Leiterin der JVA Köln 
angefordert werden - 

 
1  Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor (A 9 m. AZ) - Be-

reichsleiter/in „Dienstplangruppe Besuchsabteilung/Außenpforte“ - b. d. JVA Köln  
- die Stellenbeschreibung mit Anforderungsprofil kann b. d. Leiterin der JVA Köln 
angefordert werden - 

 
1  Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor (A 9 m. AZ) - Be-

reichsleiter/in „Freizeit- und  Sportkoordination“  
- b. d. JVA Köln- die Stellenbeschreibung mit Anforderungsprofil kann b. d. Leite-
rin der JVA Köln angefordert werden - 

 
1   Justizamtsinspektorin o. Justizamtsinspektor - Beamter/Beamtin d. überwiegend 

Aufgaben außerhalb d. Sonderschlüssels wahrn. - im Geschäftsbereich der GStA 
Köln 

 
1   Regierungsamtsinspektorin bzw. Regierungsamtsinspektor b. d. LSG in Essen 
 
1   Regierungshauptsekretärin bzw. Regierungshauptsekretär b. d. LSG in Essen 
 
1  Regierungsamtsinspektorin bzw. Regierungsamtsinspektor b. d. SG Köln 
 
1  Regierungsamtsinspektorin bzw. Regierungsamtsinspektor b. d. SG Duisburg 
 
2  Regierungshauptsekretärin bzw. Regierungshauptsekretär - fliegend - b. d. Sozi-

algerichten im LSG-Bezirk Essen 
 
1   Justizhauptsekretärin o. Justizhauptsekretär im Geschäftsbereich der GStA Köln 
 
mehrere  Justizvollzugshauptsekretärin o. Justizvollzugshauptsekretär b. d. JVA Essen 
 
1   Justizobersekretärin o. Justizobersekretär im Geschäftsbereich der GStA Köln 
 
1  Justizhauptwachtmeisterin o. Justizhauptwachtmeister (A 6) b. d. StA Bielefeld 
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Oberlehrerinnen o. Oberlehrer b. d. JVA Bochum 
 
Bei der JVA Bochum sind zwei Stellen (Oberlehrerin / Oberlehrer) der BesGr. A 13 LBesO NRW 
zu besetzen. Die Stellenbeschreibung und das Anforderungsprofil können beim Leiter der JVA 
Bochum angefordert werden. 
 
Oberlehrerin o. Oberlehrer b. d. JVA Bielefeld-Senne 
 
Bei der JVA Bielefeld-Senne ist eine Stelle einer Oberlehrerin / eines Oberlehrers der BesGr. A 
13 LBesO NRW zu besetzen. Die Stellenbeschreibung und das Anforderungsprofil können bei 
der Leiterin der JVA Bielefeld-Senne angefordert werden.  
 
Leiterin o. Leiter des ambulanten Sozialen Dienstes b. d. LG Bochum 
 
Bei dem LG Bochum ist demnächst der Dienstposten des Leiters/ der Leiterin des ambulanten 
Sozialen Dienstes zu besetzen. Die Funktion ist derzeit der Besoldungsgruppe 
A 13 zugeordnet. Bewerben können sich alle Beamtinnen/Beamten des Sozialdienstes der 
Laufbahngruppe 2, erstes Einstiegsamt, im Bezirk des OLG Hamm. 
 
Leiterin o. Leiter des ambulanten Sozialen Dienstes b. d. LG Siegen 
 
Bei dem LG Siegen ist demnächst der Dienstposten des Leiters/ der Leiterin des ambulanten 
Sozialen Dienstes zu besetzen. Die Funktion ist derzeit der Besoldungsgruppe 
A 13 zugeordnet. Bewerben können sich alle Beamtinnen/Beamten des Sozialdienstes der 
Laufbahngruppe 2, erstes Einstiegsamt, im Bezirk des OLG Hamm. 
 
Gruppenleiter in o. Gruppenleiter des ambulanten Sozialen Dienstes b. d. LG Bielefeld 
 
Bei dem LG Bielefeld ist demnächst der Dienstposten eines Gruppenleiters/ einer Gruppenleite-
rin des ambulanten Sozialen Dienstes zu besetzen. Die Funktion ist derzeit den Besoldungs-
gruppen A 12 und A 13  zugeordnet. Bewerben können sich alle Beamtinnen und Beamte des 
Sozialdienstes der Laufbahngruppe 2, erstes Einstiegsamt, im Bezirk des OLG Hamm. 
 
Rücknahmen 
 
Folgende Ausschreibungen werden zurückgenommen: 
 
1 Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor b. d. JVA Münster (JMBl. NRW 
Nr. 20 v. 15. Oktober 2016) 
 
1 Justizvollzugshauptsekretärin o. Justizvollzughauptsekretär b. d. JVA Münster (JMBl. NRW 
Nr. 20 v. 15. Oktober 2016) 
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